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Amtsblatt zur Lailmcher Ieituna Nr. 153.
Samstag, den 9. Juli 1881.
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vun diti.

(2!UA -i) ^nnzleillienerstelte. Nr 508^
Äei de»l l, l, Oberlandessscrichte in Graz

>sl eine .Nanzleidienerstellc in Erlediauim aclom.
Nlen. "

Ncloerber um diese Stelle haben ihre eiqcn.
Ynndig geschriebenen, nchöris, belebten Gesuche

l i is 7. Anssusl l. I , '
«r'ül Präsidium dieses Oberlandesaerichtes rin>
znbri»s,en.

Militärbcloerbcr werden an die Vorschrift
des wrsches vo,n 1'.», ?lpril 1872. R G V l
!> r, 00, nnd die Ministcrinlverordnnns, vom
12. I n l i 1872, N, G. Äl, Nr. W. erinnert

l^mz. nin :̂ . Jul i 1881.

!«om t, l. Obcrlandeöacrichtö-Präsidium.

(2889-2) Ziunllmulllunu. Nr 12N4,
ES wird hiemit öffentlich belannl ssesseben,

dass der im Sinne dir Vrroi'dnnnci, des hohen
t, t. ÄckeibanministeriilmS vom 2/l', Mai l8?2,

Kunlimlltinmn. Nr. 1(152.
Behufs Verluendnnss deH mit dem Finanz-

ssesel^e 188! siir das lausende Jahr bcloilliczlen
Credites ,̂ ur Gewährling von Stipendien an
hoffnnnlMollr .Uiinsllrr, welche der Mittel zn
ihrer storlbild»»^ entbehren, werden jene Knust
ler ans dem Bereiche der Dichllnnst, Mnsil und
der liildcnden plinste in den im Reichsralhc uer»
lrrtenen Xönicireichen nnd Bändern, welche ans
Znwendlinst eines Ttipendinnlö slnsftruch zn
haben s>lauucn, ansssefordert, sich bis

15i, Anl inst 1881
bei den betreffenden ^ändrrstcllen in Bewerbung
zu sehen.

Die Gesuche haben zn enhalten:
1,) Die Darlcqnna. des Vild!ina,öa.ana,cs nnd

der persönlichen Verhältnisse des Bewerbers;
2.) die ?lna,abc der?lrt nnd Weise, in wel°

chsr derselbe von dem Stipendium zum Zwecke
leiner weiteren Auöbilduna Gebrauch machen
wlN. „nd
. ' ! ) dic Vorlasse von ttnnslprobcn des Bitt-
lcllcre, von welchen jede einzelne mi t dem

Namen des A n l o r S specie l l zu be-
zeichnen ist.

Vom l . l . Ministerium für Cultus und
Uutcrricht.

Z, 5120. für den qcänderten Standort zn Saa,or
im Kronlandc K,ain bestellte Bera.bau-Il!a.el'icnr
Aiis,nst i l to th le i tnc r . dermalen Werlsdircctor
der Grwcrlschast am Savestrome zn San.or, ans
seine Cisscnslhast als Ver^ban Ingenieur resis,°
nicrt l>at nnd derselbe sonach ans der Liste der
fiir das Amtsssebiet der qesertî ten k. l. Ve
zirlshauplmannschas! brra.behu'rdlich autorisier«
ten Verssbau-In^snieurc gelöscht wird.

K. l. Vernhauptinannschast illagcnsilrt, nm
25. Juni 1881.

(296l! I ) Viurmftcnftellc. Nr. 2li,
i i in solider, neiiuter Dinrnis! mit neläusi.

Ner .̂ andschrist wird nr^en munnllichc :ü» jl
sogleich ausssenommen. Gesuche mi! Nachweisnng
der Vcrwcnduna, sind bis

15, I n l i 1881
hicramts zu überreichen.

K. l. Äezirlsgericht Obcrlaibach, am ?. Juli
1881.

(2960-1) Kunämacklm«. Nr. 9^l7.
Von der l. l. Vezirlshauptmannschast Gurt

feld wird Folgendes öffentlich bekannt ncmacht-
I n der politischen Depositenlasse erliegen die

a»ls die ehemaligen Unterthanen des Psarrhofes
St. Ruprecht lautende einheitliche Obligation
Nr. 47.859 per 200 fl,, ursprünglich 4 proc. Vcr
losungsobligation vom 1. Juni 182«, Nr. 75A0,
per 250 fl,, sowie die von dieser Obligation seit»
her behobenen Zinsen per 127 sl. 41 lr.

Die gepflogene Erhebung hat zur Erinnerung
der ursprünglichen Präslanten und der Rechts»
Nachfolger derselben bisher nicht geführt; es
wurde demnach der lreisamtlich vidiertc Inter»
esseN'Vcrtheilungsauswri'S der Pfarrgilt St. !ttu>
prrcht vom 1. Februar 1845 als Contributions»
masjsiab angenommen und erscheinen nach dem-
selben dic Eulitribntionsgemcindcn: Et.Ruprecht,
Poschtaina, Praprclschc, Tobrava, Poniqlle,
Verh, Hnden, Brrsou, Prrsla, Raune, Staunn,
Rupa, Lrslouz, Videm, Straslbrrg, Glawische,
Gcorgenbrrg und JohanuiSthal, unbeschadet der
Rechte der ursprüuglicheu Prästanlcn und der
Rechtsnachfolger derselben, anlhcilsbcrechtigct.

Der sür iiapital und Interessen giltigc An-
theilsprosprct liegt bei der l . l. Uczirlshaupt
Mannschaft Rndolsswcrt, Littai und Gurlfeld,
ferner den Genleindeämtern Treffen, Marialhal,
Äillichberg, S l . Ruprecht, Dvor und Tcrschische
zu jedermanns Einsicht auf.

Hirvon werden alle jene, welche einen An>
lheilsansprilch an der Obligation oder eine Nc-
schwerdr gegen den Anthrilsmasislab zu erheben
n/'dciitcu, uill dem Beijahc verständige!, dafs
sie eines wie das andere

innerha lb des Termines von 45 Tagen

unter Beibringung der Vcweife des Ursprung«
lichen Beitrages oder der Rechtsnachfolger in
den Antheil eines Prästanlcn hirramlS um so«
gewisser anzudringen haben, als widrigen« die
Vertheiln»» des zlnpitals und der Zinsenbelrägc
nach dem aufliegenden amtlichen Ausweise er»
folgen würde.

Gurlscld. am 22. I m ü 1U81.

Der l. t. NezirlshllUplmann:
Schünwctter m. p.

(2954-1) V>ebftul»l»>Kffec«e«. Mr 4327.
Aus der Untersuchung gegen Anton R a u»

n i l a r I Leintnch.
Aus der Untersuchung gegen Margeretha

l l r e u s 3 Stück Vlechlöffel, I Stück Wachs»
stöckel, 2 Stück Fingerhütr, 1 Paar Schnhschnüre,
1 Rolle weiher Bänder, 1 blaues, weibbedrucktes
Kopftuch.

Aus der Untersuchung der Maria V a t i ?
1 alles blaugrsärvtrs Sacktuch.

I n der Untersuchung gegen Nloisia V u i a r
<k Consorten erliegen hielgcrichts

2 28 Meter braunen Zeuges,
880 -
3 7 l »
226 .
0 77 - gelb quadrillierten Zeuge«,
1 Holzraspel, welche auf dem Marlte in

Nudolsswerl am l>. Jänner 1881 unbeiannlen
Eigenthümern entwendet wurden. Diese letztere
werden nnn im Sinne des tz 376 S l . P. O.
aufgefordert, sich

b innen Jah res f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dicics ^dictcS
in die „Laibacher Zeitung" Hiergerichts zu melden
lind ihr Eigenthumsrechl auf diese Effecten nach
zuweisen, widrigrns mit solchen Effecten nach
8 378 St, P, O. vorgegangen weiden wird,

K l. llreisgrricht «udolfswcrt, um 28slen
Juni 1881.

l2958-3) ZiunämllHunu. Nr. 21^8
Vom l. l, Nrzirlsgerichte Stein wirb hiemit

belannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die (satastralgemeinde Podgier

am 13,. 14.. 16, und 18. J u l i 1881

und nöthigrnsalls an den nächstsolgenben Tagen,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in der dies»
gerichtlichen Amtslanzlei statifindrn werden, wozu
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besihverhaltnisjc ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönnrn.

K.l. Bezirksgericht Stein, am 23 Juni 1««l.

A n z e i g e b l a t t .

Die Einhorn Apothckc;
des D

Jill. v. Trnköczy
D ^ ! ^ ! ^ Ä ""pslehlt dem P. T. Pnblicum folgende, slets frische, nach lang- «<
^ v ^ ^ » jährigen Ersahrnngen als vorziiglich wirlsam ancrlallnlc Specie ^
2 ^ » ^ ^ litätrn, bewährte Hanömiltel u»d l)onlöopatl,ischc Mrdicamcntc: H

2 Alpenkränter-Syrup, krainischer, ,;N^!i!I!>N!!! ><
2 Hnlöschmerzen, Brus!« und Loiuienlcden. l Flasche ü<> lr. Er ist wirksamer als W
G^ a l le im .Handel vorkommenden Säfte nnd Slirnpr, D
^it ^ l i i ' s l s l t - ^ ^ s i l l ' H ' i ' l n ^ i ? s""s'c Sorte, vorzüglich gegen Scrophcln, 5^
2 " ^ l i Z sU)^^^<U^^z^ l U l l , Luugcnsucht. Haulausschlässc nnd Drüsen- W
Hi^ nuschll'ell!!,!̂ !'!!, I Flasche l!<> sr, M
^ ^ l N l i ^ l w ^ i n - ^ N N ^ ^ N l i i w V ^"s Beste zur Erhaltung der Zähne ^
^ > l l l U l z i ^ z l t t - V / l N l l t l N l U j 1 ^ l , n»d Eonscrviernng des Zahnfleisches, P
H^ eH l'eitreibt sosoi! den üblen Gevull, aus del:i >̂cuude, l Flasche 40 lr. H<z Vlutrcini.a,unl,i!-Pillen, k. t. priv., ^,,^»!!'"!!"!! 3
HO und haben sich schon tnuscudfach siläuzend bewährt lni Stnhlrirrstopsungen, >!opf ^
^ schmerzen. Schlurre in den Gliedern, verdmbenem Magen, Leber» und Nierenleiden, ^
^ I n Schachteln .l 2l kr,, eine Rolle mit 6 Schachteln 1 sl 5 lr. Versendet wird M
M nnr eine Rolle, l2688) 2 ^

He V W " ^rovinzauflrässe werden sosorl liesorsti. "Wss 2

(2728-2) Nr. 5326.

Ncassumicrung
ezccutivcr Fcilbietungen.

... Die mit dem Bescheide vom 2<.)ste>,
-"im 187<). Z. 4410, auf den 10. Ot<
'"ber, 7. November und (i. Dezember
^7l) aiisskuldntte Ilcalscilbietlinss in der
Urc,ltil)!,ösache des Franz ^ic^on vvn
^lMUing s)cgrn Mi lo Steflun»! vun Ra-
f ^ " l i>^,(). l ü0 f l . s. A. wird mit dem
'luhern Anhange auf dl'll

ll. Ana.ust,
A. S l 'p teml ie r uud

^ . ^ 1. O k t o b e r 1U81
"asfunliert.
,^ K. k. BeMsclerichl Mott l ing, am
' ^ M,n >^,^l. '

(2300-2) Nr. 1172.

Bekanntmachung.
Dem Michael Schneller von Thal

H s . - N r . 3, unbrlanutl!' Aufrillhalles,
rücksichllich drsscn »nbclannlcil Rechts»
Nachfolgern wnrdr üdcr die Klage Ü0
I>r^«. 7. Mä,z I 8 N I , Z . 1172. drr
Anna Man'lle von Schöpfenlag wcaen
schllldigkn 200 f l . s. A. Hrrr Peter Pcise
von Tjcherilrmdl als Curator lui lr0wln
bestellt und diesem der Klagsveschrlo,
womit zunl summarischm Verfahren dic
TagfatHung auf den

2 0. Anaust 1 8 8 l .
omnlillags i) Uhr, hiergcrlchtS angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bczirlilgerichl Tschrrucmbl, am
«. Mürz l«81 .

(2858—^j) Nr. 14,00«.

Zweite czce. Feilbietung.
Vom l. l. städt..beleg Aczirlsgerichte

^mliach wild bekannt gemacht:
(is werde in der Executionssache des

^urenz Zdesar von Laibach gegen Jakob
Przdir in Vresowiz bei frnchtloscm V r-
streichen der ersten Feilbietungs-Tag-
sntzung zu der mit dcnl dicsgcrichtlichrn
Bescheide vom 4. April 1881, Z. 01<)<'j,
auf den

13. J u l i 1881
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. ii!)<>/!II/<), wm. IX,
lol. 501 lul Magistrat Laibach mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Lai'bach, am 24. Iuui 188l.

(2872—3) Nr. I0,l55.

Execlltive
Nealitätenvelsteigerung.

Vom k. k, städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anfuchen der k. l. F i -
nanzprocnrawr hier die exec. Verstei-
gerung der dem Mathias Klancar von
Äruimdorf gehörigen, gerichtlich auf 1555
Gulden geschätzten Realität (tin!..Nr. 04
«'»<! Sonnegg bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungs'Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

1<i. J u l i ,
die zweite auf den

I 7. August
uud die dritte auf den

I 7. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Grrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweitcu Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Lieitant vor ge-

machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationslommifjion zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
uud der Grundbuchsexliact lönueu in der
diesgcrichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

Laibach. am 5. Mai 1881.
(2874—3) Nr. 362!).

Dritte ezec. Feilbictung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit belannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten uud zweiten Feilbietungstermines
der dem Valentin Lebar von Arezje ge-
hörigen, gerichtlich auf 3Ii !0f l . bewer-
teten Realität Urb.'Nr. 8 ll.ll Pfarrgilt
Tschcmschenik, der Steuergemeinde Äiezje,
zu der auf den

30. Juli l. I.
angeordneten dritten executiven Feilbie»
tuug geschritten.

K.' l. Bezirksgericht Egg. am 28ften
Juni 1381.

(2040—3) Nr. 3133.

Uebertrasiimq
dritter exee. Feilbietling.

Bom l . l . Landcsgerichte in Lai-
bach wird belannt gemacht, dass die
mit Bescheid vom 29. Jänner b. I . ,
Zahl 68 l1 , und 29. März d. I . ,
Z . 2 3 6 0 , auf den 25. Apri l d. I .
angeordnet gewesene dritte executive
Feilbietung des Thomas Nmblozie<
schen Hauses Nr. 28 am Polana-
damme in Laibach über Ansuchen bes
Cfecutionsführers auf den

11. Juli d. I.,
von Ü biö 12 Uhr vormittags, im
landesgerichtllchen UathSsaale über̂
tragen wurde.

Laibach, am 2i.'. April 1881.
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(2697—3) Nr. 4529.

Aufforderung
an die Erblassersschwester Iosefa Le-

v i ö n i k , unbekannten Aufenthaltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei am 19. September 1880 Franz

Levicnik, HauKbesitzerisohn in Stein, mit
Hinterlassung eines mündlichen Codicilles
gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
der Erblassersschwester Iosefa Leviömk
unbekannt ist, so wird dieselbe aufgefordert,
sich

b i n n e n einem J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs
erklürung anzubringen, widrigenfalls die
Verlafsenschaft mit den sich meldenden Er«
ben und dem für sie aufgestellten Herrn
Dr. Pilnat in Stein verhandelt werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 1 Iten
Juni 1881.

(2816—2) Nr. 2602.

Erecutwe
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Eugen Mai (durch den Machthaber
Herrn Wilhelm Schmutz in Wippach)
die executive Versteigerung der dem Anton
Krusic von St. Veit Nr. 46 gehörigen,
gerichtlich auf 1490 fl. geschätzten Rea-
litäten aä Neukoffel tom. I , MF. 309;
torn. I I , püz;- 367 aä Schiwitzhofen; toin. I,
paß. 223 und 253 bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

29. Juli,
die zweite auf den

30. August
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vorniittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur'um oder über dem Schätzungs»
weit, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Gruudbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
25. Ma i 1881.

(2809.-2) Nr. 2312.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Spartasse in Laibach die executive Per»
steiyrruna der den-. Johann Premrov von
Strane Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
2 l30 f l. geschätzten, im Grundduche der
Si,ticher Karstergilt sud 9üctf.°Nr. 15
und 26. wm. 1, lol. 19 vorlommenden
Realität bewilligt und hlezu drei Feil-
bictuugs Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

23. J u l i ,
die zweite auf den

24. August
und die dritte auf den

2 4. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um oder
über den» Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchöerttact können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Senoselsch, am 7. Juni 1881.

(2735 -2 ) Nr. 1711.

Dritte exec. Feilbietung.
Pom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

im Nachhange zu dem bereits am I7ten
Februar 1381, Z. 38, veröffentlichten
Edicte vom 30. Oktober 1880, Z. 7230,
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Bar-
tholmä Slu l j von Iunöe die dritte rxec.
Feilbletung der dem Anton Prijalelj von
Huditonc gehörigen, »ud Grundbuchs»
Eiul.-Nr. 6 der Eatastralgcmeinde Weiniz
auf 1060 f l . bewerteten Realität im Ueber«
tragungswege auf dcn

20. J u l i l. I .
mit Beibehalt der Stunde, des Ortes
und frühern Anhanges angeordnet und
gleichzeitig dem unbekannt wo befindlichen
Anton Prijatelj erinnert, dass der Feil-
bietuugsbescheid dem ihm aufgestellten Cu-
rator Herrn Franz Erchouniz <n Reifniz
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz, am 23sten
März 1881.

(2838 -2 ) Nr. 5073,

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird belanut gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Anton

Rosman von Trefftn (durch Herrn Dr.
Sledl) die exec. Versteigerung der dem
Herrn Franz Victor Ritter v. Langer von
Podgoro gehörigen, gerichtlich auf 180 fl.
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 22/2 kä
Gilt Ienic in Birnbaum bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagfatzuugen, und
zwar die erste auf den

29. Inli,
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

2 9. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mil dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.>deleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 22. Mai 1881.

(2770—2) Nr. 4586.

Executive
Nealitätenversteigerllllg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Marolt von Arovnica die exec. Versteige-
rung der dem Matthäus Lesar von Gra-
hovo gehörigen, gerichtlich auf l953 fl.
abschätzten Realitäten im Grundbuche ad
Herrschast Haasberg imli Rcctf.-Nr. 724.
717'/z/ü und liti PfarrhofSailt Reifuiz
8ud Reclf.'Nr. 49/1 und Urb.-Nr. 61/1
weae„ schuldigen 31 fl. 60 kr. s. A. bewil.
liget und hiezu drei Fellbietungs. Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

2 8. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei zu Loitsch mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
ten Feilbiclung nur um oder über dem
Schätzuugswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
M a i 1881.

(2763—2) Nr. 4587.

Executive
Realitätenversteigeruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitlch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Go-
stisa von Kirchdorf die executive Verstei-
gerung der dem Andreas Gosliöa von
Oberdorf Hs. Nr. 86 gehöriam, gericht-
lich auf 4400 f l . geschätzten Realitäten «ud
Reclf.'Nr. 18, 226. Ulb.-Nr. 6, 73 ad
Herrschaft Loitsch bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

2 7. J u l i ,
die zweite auf den

2 5. August
und die dritte auf den

2 9. Sep tember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlel mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilälc»
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den, Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaul vov gemachtem
Anbote cin lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionsconnnission zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprololollc und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen we» den.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Mai 1881. I

(2764—2) Nr. 5366.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hladuik von Kirchdorf (Rechtsnachfolger
des Geur« Hladnit) o!e excc. Versteigerung
der dein Mathias Ozbolt von Kirchdorf
gehörigen, gerichtlich aus 3842 f l . geschätz»
ten Realität «ud Rectf.-Nr. 17, Urb.-
Nr. 6 aä Herrschaft Lollsch bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

27. I n l l ,
die zweite auf dcu

25. August
und die dritte auf den

29. S e p t e m b e r l 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch nnter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, mornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein bOproc. Vadiuin zu Handen der
Licitalionscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlracl tonnen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 24stcn
Mai 1881.

(2769-2 ) Nr. 4717.

Executive
Vom k-l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes in Laas (num. des hohen l. k Aerarb)
die exec. Versteigerung der dem Gregor
Ule von Grahovo gehörigen, gerichtlich auf
2500 fl. geschätzten Realität «ud Rcclf.-
Nr. 714 n.ä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 32 ft. 88'/«kr. s. A. bewilligt und
hiezu drei Fi.'ilbietnnas'Tagsatzuugrn, und
zwar die crste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

2 7. August
und die dritte auf den

28. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch nnter demselben hint-
angegeben wcrden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium ,zn Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsexlract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loit ch, am 22sten
Mai 188!.

l >736 -2 ) Nr. 528.

Executive
Nealitätelwersteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Rrifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Modic

von Neudorf die ex̂ c. Versteigerung der
dem Johann Samsa von Gora gehörigen,
gerichtlich auf 750 sl. geschätzten, »ud Urb.-
Nr. 1075 ad Herrschaft Reifnlz vorkam- ^
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Taasatzungen, nnd zwar die
erste auf den

2 2. J u l i ,
die zweite auf den

2 2. August
und die dritte auf dcn

2 2. S e p t e m b e r 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr, ,
hievon die erste und zweite in der Amts- «
tanzlei. die dritte im Oile dcr Realität 2
in Gora mit dem Anhange angeordnet ,
worden, dass die Pfandrealitäl bei der Z
ersten und zweiten Feilbietung uur um Z
oder über dem Schätzungswert, bei der z
dritten aber anch unter demselben hint^
angegeben wcrden wird.

Die Licitalionsbcdinanisse, wornnch
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licilatlnnscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzuugsprotolV'll und der
Gnlndbuchseftract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».
Gleichzeitig wiro der uubrtanut nio b»
findlichen Tabulargläubigeriu Ursula Arlo
als Curator ;ul ucUnn Herr Franz Er«
honnic in Reifniz aufgestellt und diesem
sohln der Feilbiclnnsssbescheid zugestellt.

i i . t. Bezirksgericht Reifniz, am 29sten
Jänner 188l.

(2721-^3) Nr. 3923.

Erinnerung
an Malhias L u n d er von Knlmala und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß'

laschiz wird dem Mathias Lunder von
Knlmnla und dessen unbclanuten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte der mindrrj. Josef Toma^in von
Kütmasa Nr. 3 (vertreten durch seine
Vormünder Nnlon Kokevar von Klein.'
laschiz nnd Marianna Tomaziu von Knl«
mala) die Klage ll6 priiLä. 17. Junl 1881,
Z. 3923, auf Ancrlennung des Eigen-
tlnnnßrechlcs anf die in» Grundbuchc dcr
Catastralgcmciude Ulala «ud Einl.-Nr. 94
vorlommendcn Realität eingebracht, wo-
rüber die Tagfatzung auf den

25. Inli l. I.,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort der Gcllaatcn
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hnöevar von Großlaschiz
als Curator ad u.0l.mn bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngsmäßlgcn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden nnd die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu« ^
messen haben werden. !

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, a,n
18. Juni 1881.
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(2783-1) Nr. 4261.

Erinnerung
an Veorg M a l h von Ralel, unbelann.
«n Aufenthaltes, resp. dessen allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Loltsch

wtrd dem Georg Malh von Rakel, unbe-
lannten Aufenthaltes, resp. dessen allfälli.
gen Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte August Gaspari von Ralel die
«läge auf Anerkennung der Ecsitzung be-
zügllch der Realität 8ud Grundb..Nr. 5
Urb^'Nr. 9 ää Localielirche S t . Mart in !
n Mauniz eingebracht, worüber zur ordcnt.
ichen mündlichen Verhandlung die Tag-

satzung auf den
b. August 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange deß ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.
>., Da der Aufenthaltsort der Geklagten
t> e em Ger.chte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
stnd, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar. k. l. Notar in Loitsch
als Curator kä aewiu bestellt. '

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 3. April
1881.

(2944-1) Nr. 3325.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wlrd bekannt nemacht:

Es sei über Ansuchen des Rentamtes
«andstraß die exec. Versteigerung der dem
Johann Dovjal von Landstraß gehörigen
gerichtlich auf 400 fl. geschützten Realität
Urb.'Nr. 4 ad Pfarrkirche S t . Iacobl zu
Landstraß bewilligt und hlezu drei Feilble-
tungS.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 6 . O l t o b e r 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
w der Gerlchtstanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Vfandrealität bei der ersten und zweiten
Milbletung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselbeu hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
Wsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Ucitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsertract können in der dlesgerichtlichen
"tegistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
9- Juni 1881.

^(2758^i) Nr. 4316.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Hem-
rov von Neuwelt die exec. Versteigerung
oer dem Lukas Nagode von Ravnil Hs.-
^ 6 gehörigen, gerichtlich auf 5280 f l .
«Mühte,, Realität «ud Rectf.'Nr. 540,
" rb .Nr . 198 uä Herrschaft Loilsch be«
"lulget und hlezu drei Fellbielungs-Tag.
'«tzungen, und zwar die erste auf den
>., 2 7. J u l i ,
"e zweite auf den

25. A u g u s t
und die dritte auf den l
.< 29. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
n ^ . l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'" dieser Gcrichtslanzlcl mit dem Anhange
«"geordnet worden, dass die Pfandrealität
"kl her ersten und zweiten Feilbielung nur
u " oder über den, Schätzungswert, bei der
""llen aber auch unter demselben hintan,
»egeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse. wornach
wsbesondere jeder Licltant vor gemachtem
"Nbule ein 10proc. Vadium zu Handen der

mlatlonscommisston zu erlegen hat. sowie
«« ^chähungsprotololl und der Grund-

«uyse^act können in der dlesgerichtllchen
"egchratur eingesehen werden.
V^ l i^f^lrlsgerlcht Loltsch, am 22stcn

(2841—1) Nr. 3442.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom I. Ma i 1881,
Z . 3104, bewilligte dritte executive Feil»
bielung der Realität Band V., toi. 269
u.ä Freuoenlhal, der Maria Ulaga von
Stein, im Schätzwerte per 4435 fl., wird
auf den

3 1 . August 1 8 8 1 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l . Oezirlsgericht Oberlalbach, am
15. Ma i 1881.
"(2875—1) Nr. 2303.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Franz SuSman

von Trifai l (durch Gollhard Bcrvar von
St . Oswald) werden die mit dem Bescheide
vom 31. März 1881. Z. 1682, auf den
27. Apri l , 30. Ma i und 27. Juni 1881
angeordnet gewesenen executive» Fcilbie«
tuugen der der FranciSca Sopotnil von
Podzid gehörigen, gerichtlich auf 2290 f l .
bewertete,, Rlali l ium Urb..Nr. 220 uä
Münkendorf. Urb..Nr. 65 l̂ ä Spitalsgilt
Vtein und Urb.-Nr. 12 uä Veneficiums.
gilt S t . Leonard! auf den

8. Augus t ,
10. S e p t e m b e r und

8. Ok tober 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezlllsgericht Egg, am 28sten
April 1881.
(2782-1) Nr. 5901.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Gertraud
M u h a von Schcrauniz, resp. deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. BrzirtSaerichle Loitsch

wlrd der unbekannt wo befindlichen Ger-
traud Muha voil Scherauniz, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Valeulin Muha von Scherauuiz
die Klage äo prao«. 14. d. M>, Z. 5901,
M o . Verjährt- und Erloscheucrlläruug!
der für dieselben auf der Realität »ud
Rcclf.-Nr. 785 und Urb.-Nr. 263/ l üä
Haasberg haflcuden^Foroerung per 100 fl.
s. A. eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung l
auf den

5. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange deS H 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblandcn ablesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar. l . l. Notar in Loilsch,
als Curator uä uctum bestellt.

K. l. Bezirlsgerlcht Loilsch, am 16ten
Mal 1881. ^ ^
( 2 7 8 1 - 1 ) Nr. 5968.

Erinnerung
an Lorenz, Ursula, Maria und Marga-
relh A l e r l j von Vigaun, unbekannten
Aufenthaltes, respective deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Lorenz, Ursula, Maria und
Margarelh ö ler l j von Vigaun die Klage
<i6 i'lllo». 17. d. M . . Z . 5968, pcw. Ver-
jährt- und Erloschenerllärung der für die-
selben auf der Realität uud Rectf..?lr. 407
äc! Gut Turnlal haftenden Forderungen
überreicht, wo'über zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

5. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu deren Verlrc-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Karl Puppis von Kirchdorf
als Kurator kli ucwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 19len
Wal 1881.

(2946 -1 ) Nr. 3347.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Rentamtes
Landstraß die erec. Versteigerung der dem
Josef Zulic von Ostcrz gehörigen, gericht-
lich auf 1070 fi. geschätzte» Realität Urb.-
Nr. 287 üä Herrschaft Landstraß bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

26. O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcaliläl bei der ersten und zweiten
Frilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlege,, hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K.l. Bezirksgericht Landstraß, am l Olcn
Juni 1881.

(2779—1) Nr. 6532.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Elisa»
beth uud Ursula L u n l a von Scherauniz.
resp. deren unbekannte RechlSnachfolaer.

Von dem l. l. Bezirksgerichte ^ollsch
wird den uubelannnl wo befindlichen Eli»
sabcth und Ursula Lunla von Schrrauniz,
resp. deren unbclanntcn Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz RemZgar von Schcrauniz
die Klage M o . Verjährt, und Erloschen»
erllärung der für dieselben auf den Rea-
litäten «ud Rectf.-Nr. 790 und Urb.-
Nr. 263/2 aä Haasberg haftenden For-
dcrungen aus der Abhandlung vom 25sten
Februar 1825 je per 40 f l . s. A. einge.
bracht, worüber zur ordentlichen mundli^
chen Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

5. August 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre»
tuug und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Ignaz Grunlar. l . l. Notar in
Loilsch, als Curator aä ucwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 1. Juni
1881.
(2780—1) Nr. 6320.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Georg
und Johann B r o d n l l von Ponllve,
Maria H o m o u c geb. Srcbol, Agnes!
und Johann H o m o u c . alle von Läse.
beziehungsweise deren unbekannte Rechts-

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannt wo befindlichen Georg
und Johann Vrodnil von Poniloe. Maria
Homouc geb. Srcbot. Agnes und Johann
Homouc, alle von ^asc, beziehungsweise
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Homouc von Läse die
Klage z^w. Vcrjahrl- und Erloschenerklä'
rung der für dieselben auf dcn Rralilälen
ßud Reclf.'Nr. 176 üll Haasberg und
Psarrvicarialsgilt S t . Margarethen zu
Planina Urb.« und Rectf..Nr. 1 sicher,
gestellten Forderungen eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

5. August 1831,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des K 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS dc» l. l. Erblauden abwesend

sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis von Kirchdorf als
Curator n,ä Nowin bcstellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
Ma i 1881.

(2822—1) Nr. 5106.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Michael
H e r n a i und seine unbekannten Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird dem unbekannt wo abwesenden
Michael Aernaö und seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei dlrsem Gerichte
Johann Novak von Grobsche Nr. 13 die
Klage auf Verjährt» und Erloschenerklll-
rung der auf seiner Realität Urb.-Nr. 4 1 ,
AuSzug-Nr. 1069 aä Lueaa, aus d-m Ver-
gleiche vom 17. Ma i 1844, Z . 168, für
Michael ltrrnak haftenden Forderung per
200 st. s. A. eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung auf den

19. August 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls mit
dem Anhange deS tz 29 a. G. O. ange«
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vislleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l, Notar
Paul Gesrljal in Adelsberg als Curator
ad kclum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Feit selbst erschrinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung e, forderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

K.l.Bezirksgericht Adelsberg. am 9ten
Juni 188l.

(2821—1) Nr. 5099.

Erinnerung
an Paul S m e r d u sen. von Unter»
loschana und seine unbekannte Rechls»

Nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wlrd dem Paul Smerdu sen. von
Unlerloschana und seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufenthal-
tes wegen, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Paul Smerdu jun. von Unter-
loscha.m Nr. 3 die Klage auf Anerkennung
des Eigenthums der Realität Urb.-Nr. 743
u,ci AdclSbcrg cil'gcbrachl, worüber die Tag-
fahrt zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

19. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts des tz 29
a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Verlag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Eduard Dcu, Adoocat in
lldelsberg. als Curator kä kowin bestellt.

Die Gcllagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allensall«
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigeils diese
Rechtssache mit den, aufgestellten Eoralor
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Gc
klagten, welchen es übrigen« freisteht,
ihre RechlSbchelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabjämmmg entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsber«, am vlen
Juni 1881.
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„US PHENK",
französische Lehensversicherungs - Gesellschaft in Paris.
Filiale für Oesterrreich. in Filiale für Ungarn in

Wien, Budapes t ,
IX., Wasagasse Nr. 8. I.f Dorotheagasse Nr. 5.

Activa dor Gesellschaft 206 Millionen
Versicherungsstand 338 „
Jahres-Prämion-Einnahme 21 „
Ausgefertigte Polizzon im Jahre 1880 67 „
Bezahlte Schäden soit Bestehen 28 „

Die Gesellschaft vertheilt unter dio mit Gewinnanthoil Versicherten 50 Procent ihres
bilanzmäasigen Nutzeus g le ich vom ersten J a h r e ab alljährlich im Verhältnis zur
Gesatnuitaumme der seit Beginn der Vorsicherung eingezahlten Prämien und vergütet bei
V e r z i e h t l e i a t u n g auf den Gowinnantheil ein für allemal einen Nachlass von 10 Pro-
cen t dor jährlichen Prämie. (2904) 6—1

Offerte für Vertretungen werden entgegengenommen.

Akademie für Handel l ä Industrie in siraz.
Oeffentlichleitsrccht l. h. t, l. MinisterialErlasses vom 1. Mai 1879.

M M " Fortschrittsmedaille Wien 1873. ^MW
Die Akademie beginnt mit 1ü. September d. I . ihr neunzehntes Schuljahr.

Die Absolventen der Anstalt haben d»S Recht zum Einjährig'Freiwilligeudienst,
wenn sie vnr ihrem Eiutrittc das Ulttergymnasium oder dic Unterrcalschule mit Erfolg
zurückgelegt haben, Für solche Schüler, welchen diese Vorbedingung fehlt, besteht ein
besonderer unentgeltlicher Vorbercitungs Cnrs für das Freiwilligen-Examen. — Aus»
lunft. betreffend Aufnahme und Unterbringung, sowie ausführliche Prospectc ertheilt

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Hraz.
(2937) D r . A lwens, Director.

BlUig und gut!

Patent -Rasenmäher,
unübertroffen in Construction, Leistung und
Preis, das Praktischesto für grosso und kleine
Gartenbesitzer, liefert in 4 Grössen zum
Preise von ©, S , 3 u n d 1 O f l . per
Stück die k. k. privil. landwirtschaftlich-tech-

nische Maschinen-Fabrik von

3CrsLvi.ee Sz Comp.
Wien, Währlng, Herrengasse 74.

Schmerzlos
otto« Blnaprltsnnff,

oftne bie Verdamm^ flJrenbe IWeblcamente,
opne Folg «krankh^iten unb Berafastft-
rang- fceüt na* einet in nnjä̂ Haen ffäUi-n 6ef»-
6eträl?rtt:n, ( a m neo«n Methode

llnrnrftlirenflttsMe.
o»ol srUob tntftanbcne alt au<t noq so {<$<

v*r»ltet«t, natarK«mllia, grandlloh unb
•ohn«U

Dr. Hartmann,
Vtitatieb ber m<b. ßacultät,

Orb.'lnflalt m^t mt^t $abflburgerflaftt> (onbem

alien, 2t**t, Ztiltvtrtt «r. 11.
Vu4 f.iutaufl|4läg«, Cttktureit, FIQSB Jei

Franko, iBleî luî t, Unfruijtbarfeit, i'oQuticnen,
]?l«nn«H«chwttclae,

<bcu|c, otan« i n « o h n e l d o n ober IU brennen,
B ^ p b l l U a n d O « i o h w B r « a l l e r Art .
» r i e f l i * bi cfe lbe » e ^ a n b f u n g . fettengde
DitCTction »trbürgt, unb »erben i ^ e b i c a m e n t «
auf «erlangen sofort einaefettbet. '3388» 14

(2772-3) Nr. 4931.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte «oitsch wird

bekannt ssemacht:
Es set über Ansuchen des Josef Blazon

von Planina (Cesstonllr des Ialob Vlazon)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Oftanl von Ralek Hs.-Nr. 39 geh0ri«en,
gerichtlich auf 1260 fl. yeschätzten Realität
8ud Rectf..Nr.47, Urb.-Nr.93 aä Vaum-
Klrchenthurm . Stiftslaplanei - Gilt St.
Varbara zu Wlppach bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitm
bei der ersten und zweiten Feilbietung imr
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Aadlum zu Handen
der Llcitationscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. OezirlSgericht Loitsch, am 24sten
Mai 1881.
(2359-1) Nr. 1811.

Bekanntmachung.
Dcn Geklagten Johann Malnerlö, der

Stadllasse Tschernembl Georg Gasperii,
Iusef, Johann und Maria Flore, Maria
Flore geb. Z»gel und Pcler Perse von
Tschernembl, unbekannten Aufenthalles,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach»
folgern, wurde über die Klage äo pi»63.
13. April 18,^. Z. 1811, des Johann
Strucelj von Tschernembl wegen Löschung
einiger Sahftosten Herr Franz Gri l l von
Tschernembl als Curator ad actum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
sahung auf den

20. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeord-
net wurde, zugestellt.

». l. Vezlrlsgericht Tschernembl, am
14. April 188 l.
(2724-3) Nr. 4433.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling wird

bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Johann

Mihelöiö von Semitsch die exec. Verstei»
gerung der den Martin und Anna Kolar
von Semitsch gehörigen, gerichtlich auf
»00 fl. geschätzten Realität Steuergemeinde
Semitsch Eftr..Nr. 180 bewilligt und hiezu
drei Fellbletuligs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
beim Gerichte mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drkten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextratt können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
23. April 1881.

Wien, Hotel Holier, £ £ ?
zunächst der k. k. Hofburg und der Ringstrasse.

Angenehme centralo Lago. Mässigo Zimmornroiso, laut siiom Tarif von 80 kr. bis fl. 850 ö. W.
pro Tag. Grosso und elegante Kostaurationslocalitäton mit Gartenvoranda. Pferdebahn verkehr
direct vom Hotel ab nach allen Kichtungen dor Stadt und Vorstädte. (2250)12-4

Echtes dalmatinisches (2423) 10—ft I

In§e€ten-Pul¥er I
in Paketen k 10 kr., Inseotenpulver- Spritzen u 70 kr. por Stück verkauft I

(3-a.Toriel Piccoli , I
A p o t h e k e r „ z u m Kng ol" i n L a i b a c h , W i o n o r s t r a s s o . I

3 P^YWÜRSTLS-EISEN- CHINA-WEIN}™*! | 5" g- C
3 lim VorzüglichesMiltel bei Blularmuih.Bleichsuchl.unregelmärsiger M f U i r P? -—- " C
^ §£ I und schmerzhafter Menstruation und Blutbildend ^a l | | i & 2 13 ^ ^

in nnnonooaono öooonßnnnnnnnr
(29Ü1-1)

Edict
an die

allfälligen Erben und VermiichtniS-
nehmer.

Vom Dr. Theodor Rudesch, k.l. Notar
in Laibach, als Oerichlscommissär werden
die allfälligen Erben und Vermächtnis»
nehmer nach dem in Dudgien, Bezirk
Valeudas, Eanlon Graubündten in der
Schweiz, geborenen und am 4. Jänner
1881 zu Kaibach verstovbcmn Kaffresieder
Johann Oswald aufgefordert, tyre An-
sprüche

binnen sechs Wochen
von dem unten angesetzten Tage an bei
ihm anzumelden, widrigenfalls dieVerlass»
abhanolunL von dem gefertigten l. k. No-
tare in Gemäßheil des Bescheides des l. k.
städt.-deleg. Bezirksgerichtes Laibach vom
7. März I t t ^ l . Z. 4507, mit der erb-
lassenschen Witwe Frau Maria Oswald
und der Vormunoschast der minderjähr,
erblasserischen Kinder Hartmanu und Bar«
bara Oswald, welche als Erbsinteressen»
ten darum eingeschritten sind, oorgenom«
men werden würde.

Lalbach, am 7. Jul i 1881.
Dr. Theodor Rudesch,

l. k. Notar als Gerichtscommissär.

(2948—2) Nr. 5173.

Executive
Fahrmsseversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte <vteln wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Pu>
ämjal von Cilli (durch Herrn Dr. Sernec)
die exec. Feilbietung der dem Josef Cerer
in Stein gehörigen, mit gerichtlichem
Pandrechte belegten und auf 778 fi. 35 'r.
geschätzten Fahrnisse, alS: Wäsche, Klei-
der und Hosenstoffe, Kurz,, Schnitt- und
Galanteriewaren, bewilligt uud hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. J u l i
und die zweite auf den

2. August 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
und nilthlgenfalls auf die auf den 19ten
Juli 1881 und 2. August 1881 folgen-
den Taqe um dieselbe Stunde, im Per-
laufsgewölbe des Executen in Stein mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten Fellbietung aber auch unter
demselben gegen soglelchc Bezahlung und
Negschasfuug Hintangegebell werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Juni 1881.

(2896-3) Nr. 7560.

Bekanntmachung.
Der Antonia Milauc, unbekannten

Aufenthaltes, wurde der diesgerichlliche
Ec'ola'llssungsbescheid vom 29. Juni 1881,
Z. 7560, zu Handen des ihr aufgestellten
Kurators aä aotum Herrn Andreas Mllauc
von Mühllhal Nr. 9 zugestellt.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch, am 29sten
Juni 1881.

(2361—1) Nr. 1996.

Bekanntmachung.
Dem Martin Iudnii von Prapr^t.

uubelanntenAufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolger,,, wurde Über
die Klage Ü6 prasä. 20. «pril 1881, Zahl
1996, der Anna Nova! von Weinberg
wegen Anerkennung des Eiaenlhumsrechtes
Herr Peter Persche von Tschernembl als
Curator z<1 aewm bestellt und diesem
der Klaasbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsahung auf den

20. August 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl. am
27. April 1881.

(2867-3) Nr. 7465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ambrosius
Ermelini (durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Johann Starc in
Skofelca gehörigen, gerichtlich auf 250 f l .
geschätzten Realität Eml. - Nr. 52 aä
Steuergememde Lanische bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J u l i .
die zweite auf den

20. August
und die dritte auf den

21. September 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfaudrealität dei
der ersten uud zweiteu Feilbietung uur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hiutungegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lUproc. Vadium zu Han-
den der Licitatiunscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundliuchsextract lömien in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 15. April 1881.
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Allo Sorten

Baubeschlä#e, Eisenbahn-
schienen zu Bauzwecken,

Stuccaturmatten und
Stuccaturrohr,

besten Praschniker'schen
Portland- und Roman-

Cement,
Zink-, Weiss- u. Schwarz-

Diecne, (2853) 6-2

Schliesseneisen,
gusseiserne Dachfenster,
Sparherde und Sparherd-

bestundtkeilo
Bowio allo zum linuo erforderlichen Eisen

•.varon onij)fehl011 billigst

Tercek & Nekrep,
Eisenhandlung, Laibaoh, Eathhausplatz 10.

k Kundmachung. ^
^ / Vcim Eintritt der Erntezeit beehrt sich die »Ä

^ k. k. priu. wechselseitige Vraudschaden-Versicherungsaustalt in Graz, ̂
^ ^ie P, T, .Herren Landwirte hdslichsl ansmerlsam zu machen, dass dieselbe nebst der <^

^ Versicherung von Gebäuden, Einrichtungsstücken aller A r t , Maschinen. U
^ Viel) etc. etc. M
V auch die ^

^ WMemng ller Felll- mul ViesenftUüe ^
^ gegen "Brandschaden O
^ . unter den möglichst günsligen Bedingungen übernimmt. H
^ 3 . Einichlägigc Anslünftc werden bereitwilligst im Bureau der Anstalt ( » raz , «ackftrake 3 l r . 20) sowie bei V ^

ledem Dif t r ic ts 'Lommissar iate ertheilt und ebendaselbst Versicherungsanträge entgegengenommen. >

^ G r a z , im Monate Juni 1«8I. ^

s K. k. priv. wechselseitige Lrandschaden-Verftcherullgsanftalt in Gw) . D
^ (Nachdruck wirb nicht honoriert.) (2844) 3>2 ^

N_N/^^^^^.^?^7> ^ / ^ 7 ^ ^ . ^/^^^3> ^^7«^ ̂ ^7«^ ^^7«^ «K

FERDINAND RAPPOLDS , „ „ • ,
3clxinnirgrelTX7-a.rerL - ZF'a/bxils,

Wien, Margarethen, Pilgramgasse Nr. 20,
empfiehlt: Naxos.Schmirgel, PollcrHChmlrirel» SchmlrjttlKChMbcii, Scbmlrgscl-
leimvand, Scliinir?(.]papicr, FllntNlelii|tapler, Maspuplcr, MeNserputawchmir-
gel, Putzpasta, put/.pulver, Pollertrlppel, HtahlschlelsmaKse, IMelpapler, Zlnn-
asche, Pollerroth, Wetzsteine, IHmsstelne, sowie, allo Artikel zum Schleifen und

Polioroii von Stahl, Eisun, Granit, Marmor, (ilas otc.

von

^S^ '^ . 'dN^I^ . 'dV 'd voll, Vni-8t.il,l><I<̂  lie« I^kdol'lUmiulNk <ll^ lill-

I^ i2^.x>lOl^ iSir^ von <l«il I)il<!e<i0N6„: äei- ilil'dcilü^tsl'ssjcl'il'l-ilci!
^luxlo^^^dlu'- uixl ^jiKwI-^n^zM, Direc'wl- 11<;rr Dr. fi-isllinyß^;
,w« >̂t,. .I08of- Ull6,itßelt,licli6n l<iiisi6i-- 8i)ll^I«, Dw^tur Ncüi
l)»-. v. Lunl, Kai«. Il l ltt l; 6c?8 8t. 1locliU8-8i)itaI« in I'eilxinß, llerr
lls. Lgjotan ssünkl,, li. k. 8clllo88»r/t, um! vcm Herrn p>-os088Nl-

^ in» l ' Xilxlc' l^' isn i«t nun «Ion smngtnn, roin«t,<'» nn<! «Il'r^rt,!^^» I'ylimkl«l-l»li<!!!!
i>«rss<«<.l!llt,. <lll»» «cll»0 s>i„<?n s«N>k<'n, mil l ion ^< li»um nr ioo^t , .^>t «li« 1l»"t, dolol'nml
mnwil-Iit, u»<l <l!u»«r I<,t?.tx'll!ii <>i»n /llst,«». ».'lnimt.llrti^" i jWcIll l l lol 'Ix' it, vl'rl^ilit,-, »is>
« i^ lxd «><:ll <lill!„r nns« li«»t,a ?.ur ll»ut,i ' l l0j;n für H l H . i ^ . Ä . V i ' v«,»! 7N7<.0»W» ̂ lU>-

^l!i>»7s>m>ios<,. viol<!«1<!ss<j I'V»lm. 1 I'lllcot » l» 8t.!l<-,!l <l 1 8<>,
I»ll!-<!!i„i<,7t,, uvklo I<'«sm, m i t l in»on-, Cloned»»», Voilonnn-, ^lklNllol' Ull<l

Vl»i>^-VI»nss-6c!l>!0l,, I <!nrt,nn » 3 Ztücl l ^ l '?5,

1., ̂ 0i!0i'Ml886!), II. VI., Ulllitlllilt'^^tm^ß 117,
»!><! llukfuirlloin liyi <l„i! I!!l'i«t^n I lnrro» ^^n^licll«'!-» 7.U l»l>?iil'l!<'i!.

Urivtliciw Ii«»t«ll!,n^«n dit,t«n ^ir in, <Ilc >'»l»sil<: Nlen, VI.» «»l-l»l,lller-

Johann Nep. Achtschin,
vorm. Sp. Pessiack,

Eisenhandlung, Laibach, Theatergasse Nr. 8,
empfiehlt bestens und billigst

zu Bauzwecken: Traversen, Eisenbahnschienen,Bau-
beschläp;e, Stuccaturmatten und Stuccaturrohr,

bekanntlich beste Sorte Cement aus Markt Tüfter,
Kupfer-, Zink-, Weiss-, Schwarz- und

verzinkte Bleche,
Schliesseneisen, gusseiserne üefen, Sparherde und

Sparherdbestandtheile, beste Sorte Dachpappe
sowie sämmtlicho zum I3auo gohörigo Eisonwaron.

Fornor oino grosso Auswahl von: (2924)

Kochgeschirren, Werkzeugen für jede Profession, wie
auch für Bergwerke, Fabriken und zu Strassenbauten,
gusseiserne Grabkreuze und Monumente, gusseiserne
und staunend billige schmiedeiserne Gitter, Geländer
und Grabeinfassungen, sohönste und billigste neu an-
gekommene Pariser Ware, Wagen und Gewichte,

landwirtschaftliche Maschinen etc.
Ufborschlägo und Zoichnungon für Bauton wonlon gerne angofortigt.

Rus/,wii!sIl,8!!l'5illlssl'li nlllmiierl.

WiUielmsdorfer I

Malzextractl
von den W

Professoren Oppolzer und Heller >
in Wien, Bock in Leipzig, Nie- W

mcycr in Tübingen W
bei Schwächr^uftänden und Zlhrlranl» W

heilen, besonders bri ^

Must-, jungen-und Halsleiden. W
ferner bei allen katarrhalischen (tllran- W
lungrn (bei Kramps» und jtcuchhlillrn) W

verordnet. ^

Milllelm»l1orser W
RaIzcXtraci^^on!)on8, »

durch ihren reichen MalzrxtrartGrhnlt M
um vieles wirlsamer, als alle übrigen W
wie immer benannten Brus tbon» W
bons, die nichts als Gucker oder höchst W

indifferente Stoffe enthalten, M
Ein Carton >«> ><n. (12 Stück « N.) D

nnd feiner in Büchsen, W

Wilhclmodorscr >

Malzextract- Chocolade.
sehr nahrhaft und leicht verdaulich, >
eignet sich deshalb siir Vrust und Lun^ >
gcnleidende am besten zum Frühstück W

und zur Jause. >

Ioh, Perdan, h L. Weneel, Pohl und >
Supan, Ioh, Lnckmanu, Schnsjniqn und >
Weber. Michael.<iastner, Ioh Weidlich. >
Johann Fabian. Peler Laßins. I , N, >
Plauh. Ialob Schober und vlpolhcler >
V, Svobodn Nudo l sswc r t : Dom, >
:»iizzl,li. «lpothesn, s48N.) l» >

Wilhclmodorscr >

Malzprodncten Fabrik D
von »l<»«. X l ' lM ' l - le k <<». in Wien >

I H f S< ll>sf!iill< .

>s,,isl iXnth^^ds^ siii Männer bsi

ScInväclK/fisfaiHleii.
Pl,!!'»!'», d l an Pl'llüIil'NI'Ü.GEs«»,!««»!!' ' ' '

3 Wiener Versicherungs - Gesellschaft C
3 i n T*7"ien. k
3 (TewäJirleisiuugH-Fonde: g

K Gulden 4.500,000 österr. Währung. 8
rt l.)io Wiener Vorsichorungfl-üoBollscJisift versichert P

H ^rati^ im erbten Jahre r
K iius dio J>;uuir von S Tct l i re i i r,
K Wohnhäuser und landwirtschaftliche Gebäude; es beginnt somit V
K die Prämienzahlung bei derartigen Versicherungen erst im zweiten m
U Jahre, in fünf Jahresraten eingetheilt. y
D l>ie Ci^eiiei-al-.^Lg'eiitscHait in Carr»^ : t

K G. Micori, I
K H c r r o i i | r ; i s M > N r . l u (291G) 12 -1 I

I Haupt-Depot I

natürlicher Mineralwässer, I
I als: Adcllieids-Quolle, iiilincrSaunrbrunti, Carinthia-Quolle, Kgcr FranzfiiHbriinnon. I
I Salzqnolle und WioHnnipiollc, Emmaqucllo, Kmser Victoria-Qucllo, Frifflriclislmllor •
I Ititterwassor, Franz-JoRoss-Uittortjuellc, Gleichonbcrgor KniiHtantiiiH-QuHle, Jo- I
I IiniiiUH-Quollo, Klausner Stahl-Qucllo und (ileic.linibergor Koolo, Giessbiihler Sauer- I
I lirurm, .Haller Jodwasser, Karlsbader Mühlbrunii , SuhloHHhrumi und Sprudel. I
I Marienbader Krouzbruun, Ofner Victoria-Bitterwasser. Preblauer Hauerbrium, I
I l'iillnanr IJittorw.'WHor, Rakoczy-T?1"" " " '' ' ' " ' ' • r H
I Sauerlirunn, KömcrqueJIe (Kärntner - •
I wasser, Stainzer Siiuerling, St. L, „I-.^MI.I.^I.I.-IJIU^. . u K i n i ^ - ^ u n i " \«tt I
I Kronthal, Karlsbader Sprudel-, Marienbader und HaJler Jodsulz. Eraser und •
I Bilmer Pastilh-n «tc. etc. I

I bei P e t e r MJUHHMÜU I
I (2792) lO-'A in Laibacb. I

* M — *
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Danksagung.
Den geehrten Theilnehineru und Gönnern

des zum Besten der hiesigen freiw. Feuer-
wehr veranstalteten Bestkegelscheiben3, daa
dor Fwiorwohrkasse den unerwartet hohon Rein-
ertrag von 179 fl. 37 kr. zugeführt hat, und
insbesondere dem Herrn P e t e r M a j d i č ,
Kunstmiiulenbositzer in Krainburg, welcher in
«einem Hauso zu diesem Zwecke dio Kegel-
bahn herstellte, sie dorn Vereine unentgeltlich
überlioss und dio Boleuchtungskosten selbst
bestritt. dann den Horren Coniitčmitgliedern,
welche mit Aufopferung von Zeit und Mühe
das Bestkegolscheiben leiteton, wird hiemit
von Seito der freiwilligeu Fouorwohr der tief-
Vefühlto Dank ausgesprochen.

K r a i n b u r g , den 7. Juli 1881.
Für den Ausschuss:

F. Sajovic,
(2964) Commandant.

"Für Eltern.
Eine Bearatenswitwo i n C r r s i z wünscht

einen oder zwei Knaben oder Mädchen iu
Kost zu nehmen und verpflichtet sich, dio
Kostzöglinge körperlich wie geistig und mo-
ralisch gut zu halten. (2877) 3—2

Anfragen in der Expedition diesos Blattes.

Geometer
iür Orcnzb^richtigungci! findet längere Zeit Be»
fchältiqliug,

Offerte mit Angabe der Bedingung sind zu
richten an die <2914) 3 - 2

Gulodircctioil Zobelsberg,
Post St. Marein in Krain,

Geschäftsiocale
Cougressplatz 7, fre^uoutester Posten, ist so-
gleich zu vermieten. — Anfrage im obigen

Hauso. (297:?)

Zu vermieten
für Michaeli sind ebenerdigo

Localitäten
im Hauso Nr. 12 am Kaiser-Josefs-Platzo.

(2940) 1
Zu vermieten

für eine ruhige Partei, eino

elegante Wohnung |
bestehend aus 4 Zimmern und Nehm-'
lociilitilten, . in der S p i t 3 , l -
gasse T', H. Stocls-

Xäheres daselbst. (2879) 3-3
Im ersten grossen Hause in "CXxiter-

Scli.I«ciL3a:st (bei Frau Luise Chiados,
Nr t>6) sind für dio Ü v ^ l c l i a e l i - Z e l t

zwei Wohnungen
ün I. Stock zu vermieten. Auch sind daselbst

hochstämmige Rosen
billig zu huben. (2416) 6-5

Zu vermieten
und sogleich zu beziehen ist das Haus Nr. 37
»n der Triestoratrasse. Dasselbe ist prächtig
gelogen, nou restauriert und zum

Somineraufentkalte
vorzüglich geeignet. — Nähoros bei Herrn
Fr. Müller, Horrongasso 11. (2952) 3-3

IfeiiižiViiilniS §
vSflock und J^äulnifö.7' ~ '

> * W M e)ro3ptdf gratis u.franco. 2y*-4s c-»

Ein tüchtiger

Lebensversicherungs-
Acquisiteur

wird zu engagieren gosucht. — Nähere Aus-
kunft ertheilen (2852) 3-3

Tercels: 8c ISTelsrep,
Laibach, Rathhausplatz Nr. 10. |

Zwei grosse (2021)3-1

Prall-Otaier,
3 Meter 43 Centimeter hoch,

sind in Xj-cisttl i .s.1 zn. verkaufen.
Ein renommiertes

Wiener Bankhaus
sucht tücht ige V e r t r e t e r in don Provinz-
hauptstädten Oostorroich-Ungarns, wolcho im
Börsengeschäfto bewandort sind und über oino
gute Börsoncliontol verfügen. — Offerte sub
„ H i . 5 S 9 5 " an Xa-u.<S.olf :iiv£o«Be
ia "Wien. (2717) 7 - 5

Gastwirten, Vermischtwaren- und
Brantweinhändlern etc.

wird ein Geheimnis über dio sonsationollo
Mischung eines vielseitig zu gebrauchondon
Artikels ortheilt. - Grosser Nutzen (200 %).
Gegen Einsendung von 1 fl. an F. A. Storch,

Badwels, verständliche Mittheilung.
(2942) 2 - 2

, Billigste Bezugsquelle

j L 1 1 1 MnsiMnstrnienlen-ed
w H F Wenzel Hoyer

in Schönbach bei Eger in Böhmon. — Illu-
strierte Preiscouranto gratis und franco.

(2260) 10-8

Jakob Fligl,
Spenglermeister, Laibaoh,

Alter Markt >Tr. 28,
empfiehlt sein reich assortiertes Lager
aller in sein Fach eingreifenden Geschirre
und GerUthsciiaften, sowio er auch alle
Bauarbeiten in der Stadt und auf dem Lande
zu don billigsten Proison boston9 ausführt.
Er besorgt Thurmreparaturen sammt An-
strich ind führt neue Thürme unter don
billigston Preisen schönstens aus. Es sind auch

billige und praktische

Eiskästen
zu haben. (2888) 3-S

Ein

Hans in Stein
(Nr. 25) mit Garten und Stall, obenerdig ein
Zimmor mit Kücho, Speisekammer und zwei
Koller, im 1. Stock 3 Zimmer, ist sofort zu

verkaufen. (2933) 3 - 3
Anfragen übernimmt aus Gefälligkeit dio

Administration dor „Laibachor Zeitung".

Verpachtung
eines Hauses in Mariafeld

"bei X-ia,I"ba.cli..
Dasselbe bosteht aus vier Zimmern, sehr

gooignat für ein Wirts- oder Krämergoschäft;
weiter aind dabei zwoi Stallungen, droi
Schupfet), ein Droschboden; aussordom oin
Feldantheil und «in boim Hauso befindlicher
Brunnen, auch zwoi gowölbto Koller und zwoi
Holzlegen. (2950) 3-2

! Triester

Ciiralii
Cliest.

Die Trlester Lommerclalbanl
empfängt Geldeinlagen iil österreichi-
schen Vanl< und Staalsnotcn wie auch
in ZwaiiziqFranlensti'lckcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob,
genannten Valuten. (1) 52—27

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Trlester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

5 0 0 Ducaten
zahle ich dem, der beim Gobraucho von

(2528) 8-5 Kothes Zahnwasser,
a Flacon JJ5 kr., jemals wieder Zahnschmerzen
bokommt oder aus dorn Mundo riecht.
Joh. George Kothe, emer. Hoflieferant.

Mödling bei Wien, Villa Kotho
In Xja,l"foacla. alloin echt bei Herrn

Jul . v. Trnköczy, Apotheker.

& <>" 6^^ ^fjt^w Brauereien.
** <£y^r tž&^r U n o n t l " i l i r l i c h z u m

tš\^T *^V?^r«chutio alle» Uolzworka,
• ^ ^ J Ä W ^^^bcütc« Isülienmaterial ZUEIH-
^s ^ Q ^ ^ ^ k e l l c r a , BowieRegen|FeuchtiK-
* *^Tkeit, Hitze, Kulte. — Amtliuh

^^^joprilft von Bübi'jrdon und Sach-
^^TvcMtänditfen. (2903) si—2

^r Ehren-Diplom
rOliifirlJninjtrlch» fllr fijidsn a. gtgn Ftntriffefihr.

Proincouranto und l'roapoct» gratia.
X-Tl. #i»xla.g:« In. Zja-lta-cii. l>ci Herrn

Karl Kauichogtf.

Z»Ulri'i<i<- rt**6y7 M«-*l«llleil
Zeugniine rior fl^VjK vm-srhii-dener
•rufen m>-<l. H E M R AIIN-
AntoritKtcn. **W3r9 ntollungen.

Durch 30 Jahre erprobtes

Aiatoii-Miuiifaaer
jEm Dr. J. O. Fopp,

^0^Sj^^^^ ^- ̂  llof-Zaliimrzt

GjsS^jm l n Wifin,
H ^ f l R p M I., Bognergasso 2.
UrfkWtlJkp Radiral-Hi-ilmittRlsOr
\%î ,_, iff jK'lfnZ&tiTMcbinerz, HO

y / . ? . ! . W der Munrthf.hle u. <U-n
m «in n l ZaluisleLsclii-». IJc-

fH nBi M cliron- "» l j t l ( > | ' |«n-
U H H B B B ' \ grosse Flasche zu

fl. t.40. 1 miltlere zu fl 1.-- u. 1 kleine
7U 50 kr

m Y«ff«tabil.Zalinpnlv<>r mnciit
f. nach kuriern Gebrauche blendend
Q. weilte ZOhne , ohne rtlenulhen z»
O icbadiKRii. J'"l« pr. Hr.liar.lit«-) C3 kr.
O- An«lli«rIn-X»tiiipik«itnInOlaii-
C dünnn zu II. 1 22, bewährtet Zuhn-
O rRinigiint^Hiiiitirl.
•*- A r o n m l . Zuhii|»nMtfi, dax ror-
C zugliclJHto Mittel sllr I'Bege u. Er-
* haltung dfr Mundhöhle u. Zähne,

JE per Stück .15 kr.
«J Znbn-Plombe, praktiiche« n.

£ alcbente« Mittel zum Belhstplom-
•5 binin hohler Zalin«. Prein pr. Etui

* fl. J.10.
^ Hriiuter-Meis«, angenehmste« u.

. be*te* Mittel zur Verschönerung
* dar Haut. Pre]» 30 kr.

Dan P . 'J', Publicum Wird geEeten,
aundrücklkli k. k. Jlos-Zahnarzt Popp't
Präparate zu verlangen and nur lolcbe
aniunehmen, welehe mit meiner Schutz-
marke Terwhcn itnd. — DapoU befinden
•loh ia

I j o . l ' b a . c l s . bei : J . Svoboda, .luliii«
von Tmküczy, K. liimchitz, (}. l'iccoli,
Ajiotheker; Vami I'etri<;i6 , IJ. Pirkur,
(ialaTiti)riewaron-HaniHunf(ftn ; Ed. Mahr,
l'arsumeur ; C. Liiaanik, (leb. Kriupnr ; in
Adelttberjc: •'. Kupserachmidt, Apoth.;
(Jurkfelil: *'. Bömch«», Ajioth.; I d r i a :
.1. Wartn, A|)Oth.; Krainl>ur<: C. Hcbau-
mk, Apoth.; RndolfHWert: C. Rizzoli,
A]>otheker, tt'iwie in Hämmtlichon Apo-
theken und (iulantcriewaren-Itaiidlungen
KraiiiB. (2U3.r.) ls,~l

Osner Eäköczy-
f Bitter-Wasser,

^^^^^^. amtlich analysiort und
^^K^^^k begutachtet durch dio
J ^ H H B H H kön. unp. Akademie der
| 1 4 4 n | 1*1 Wiasenschafton in Huda-
• J M j k l l l l pest, dor Modicinischon
H B H H M H Akadomio in Pari.s und
W ^ ^ ^ ^ ^ n preisgekrönt in Wion,
i M k i l l l i l ^ U n H ' ä^noi, Mol
l U l ^ i n B l bourne etc., wird durch
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ | ärztliche Autoritäten wo-
^ ^ ^ • ^ m ^ l Kon dosson nicheron
| ] I I 1 2 I I 'Schnell u. mild auflöaon-
^ U U U don Wirkung mit Vor-
H H V B V S l'cbo vcror<l"ot. Als Spe-
I I I I a l l S cialität bowirkt das I v
^^•••^fl koczy-Eitterwascer in-

H ^ ^ ^ ^ ^ H folgo dessen Lithionffc-
^•^••i^* halt staunende Erfolge
bei chronischen Blasonkatarrhnn, Mlason-

loidon und Urinstörungon.
Zu nohmon goniigt oin halbes Trink-

glaH. -— Vorräthig in allen Mineral wassor-
Handlungcn und don Apotheken.

Dio Eigonthümor (2i«r') n—7
Gebrüder Loser in Budapest.

Depstt: Bei den Herren Peter Lasanik,
M. Kastner, Jak. Schober, (J. Piccoli,
Pohl & Suppan, H. Woncel in Laibach.

I J. J. F. Popps Heilmethode, I

wolcho .sich schon ««it Jahren I
vorzüglich bewährt, wird allnn fl
Magonkrankon dringond «MM- I
l.folüen. (2701) 2(i-.'l •

IJio Broschüre 3Xy<Cstg"en.- fl
-u.ncL 3Z)strmlca,taLrr lx H
vorsendet gogen JOinscndung H
von 2Ü kr. J, J. F. Popps Poli- •
klinlk, Heide (Holstein). •

mmmmm—mmmmmmmmammmmmmm^m

jBmHnr^THmHBBj
: A. Krejči, :
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse, •
B ompfiohlt aoin grosses B
• Lager aller Arten mo-i
• derner Hüte u. Kappen. •
• Auch wordtn Pelzwaren u. Winter- •
«kle ldcr über don »Sommer zur Auf-^

bewahrang angonomuien. (H74) 21

Franz Kaiser,
Büchsenmacher in Laibaoh,

Judeugasse (iin Ilauso Gasthaus „zur Lindo'*),
einplichlt «ein nou eingerichtetes Lager von
best erprobten und ganz vorläaslich gobauten
Waffen aller Art in don neuesten, best an-
erkannten Systemen undConstructionon: Wcit-
schioHsondo Lancaster-, Central-, Leftm-
cheux- und Percasslonslllntcn, Jugdbücli-
sen, Pistolen,Salon- undUarten-Schelben-
stutzen, KevolverH, Patronen, Londoner
und Pariser, Pfropfen, Zündhütchen, hosten
Hchrfitte, JagdrequlNltcn aller Art, Lad-
und Putzzoug, Foldflasclien, Jagdtaschen, Oar-
touchieres, Hundelialsbandor und Leinen,

| Peitschen, Etuis und Gewehrcassetten,
Futtoralo, Jagdscsseln, Rufhünior, Hirsoh-
fängor und Jagdmesser u. s. w. u «. w.

Alles unter Tollster (»arantle und zu
billigsten Preisen. Allo HoHtellunyen wor-
don prompt ausgeführt und «las etwa nicht
Convonierendo mit Vorgniigon umgotaiidcht
oder unentgeltlich geändert

Anch werden daselbst alle in diene*
Fach gehörigren Reparaturen prompt und
bllll* eflfectuicrt. , (2984) l—UÄWfiBBÖ

^ jUunŽLj^ (oigonos Erzeugnis)
^ i ^ ^ l on gros & en dčtail.

I - s ü i n / l n T i a u s t'üisson mit glatü»r
- L L C l l i ü t l l Güotbrust von fl. 125

bis fl. 3.
IToiYirlstTi aus Chiffon mit gorader
l l C l i l U t l l Faltenbrust von fl. 125

bis fl. 240.
TToiTlflsMi a u 8 Chiffon mitTraveur-
l l U l U U t l l faltcu-Brust von fl. 1-00

fl. 220.
T T ö l T i r l ^ r i RusChi£fon mit gestickter
11Ü1UUC11 Gilotbrust von fl. 185

bis fl. 2-50.
T T A T T I ^ I ^ T I a u s Chiffon mit foinor
XLVU1\XVIL Loinon-Gilotbruat von

fl. 2-40 bis fl. 8 20. >
T-TATM A Ai j aus boater Leinwand mit
ILCJUUC11 Gilotbrust von fl. 3 50

bis fl. 6-50.
TT^iTYi/lAri a u s ftirbigoni Croton von
-LLClUU^ll fi. ̂ 40 i ) i 8 fl. 2-50.
1 | A I T » s l A n a u a farbigotn Oxford von
I l ü l U U t l l 58 kr. bi» fl. 2 50.

I i rmYwictTi a U B f ' n >"" o n für Knabon
i l l ü l l l U b l l mit glattor Gilotbrust

von 90 kr. bis sl. 1-!M).

l X t J I l l U b l l linos, Domestik und
Croas-Crcton von 80 kr. bis fl. 110.

U l l l U I l l O a c I l mostik, Croas-Cre
ton and Küpper von fiö kr. bis fl.110.

Unterhosen n„wll n°S: ;
I^AAroT^Q (HomdeinsUtzo) por Du-
J 7 t V < U l O tzend von fl. 2 bis fl. B.

Dio Proiso bei Wiodorvorkäufern stol-
lon sich bodoutend billiger.

Aussor obon Angoführtoni halto stets
eino grosso Auswahl diverser, in das i

' Herreu-Modogoschiift cinschlagondor Ar- j
,tikcl. wio aus moinom Proiscourant zu i
lersehon ist, auf Lager.

Hemdon, nach Mass angefertigt, stol-
len sich p ^ Stück um 30 kr. tliouror.

Mustor und Proiscouranto werdon
| bereitwilligst eingesandt

Für guto Waro und solide Arbeit
wird garantiert. (29(5:5) 1

Hochachtend

C. J. Hamann.
»ruck und Verlag von Iz. v. »lelnmayr « Fed. Vamb«r,.


